
U21 Junior Nations Trophy in BRA 
 
2. Tag Schweiz - Frankreich  1 : 4  (1 : 2) 
 
Mit einer 1:4 Niederlage gegen den Absteiger aus der A Gruppe ist das junge Schweizer 
Team gänzlich schlecht in die Europameisterschaft gestartet.  
Um nun doch noch um den Aufstieg spielen zu können, müssen die folgenden Spiele 
gewonnen werden. Keine leichte Aufgabe, denn mit der Türkei hat die Schweiz morgen 
einen unangenehmen Gegner, über den man relativ wenig Wissen hat. Am Dienstag 
warten die Ukrainer welche das erste Spiel ebenfalls verloren haben, sich aber durch 
individuelle Aktionen immer wieder gefährlich präsentierten. Im letzten Gruppenspiel am 
Donnerstag wird die Schweiz auf die Russen treffen, welche bisher technisch und taktisch 
die beste Mannschaftsleistung zeigten. 
 
Die ersten 20 Minuten zwischen der Schweiz und Frankreich waren ausgeglichen. Beide 
Teams spielten verhalten und sicher im Aufbau.  
Durch einen unglücklich abgelenkten Schuss gelang es den Franzosen in der 15. Minute 
die Führung zu übernehmen. Die Schweizer Auswahl reagierte prompt und erarbeitete 
sich mehrere Torchancen. In der 25 Minute kam Manuel Keller nach einem Pass von 
Jurka Rickli aus 8 Metern völlig unbedrängt zum Schuss und versenkte den Ball unhaltbar 
in der unteren linken Ecke. Beide Teams wollten jetzt mehr. 
Nach zwei gelben Karten in der 28. und 29. Minute musste die Schweiz in doppelter 
Unterzahl ausharren. Die Franzosen nutzten diesen Vorteil  und übernahmen in der 31. 
Minute wieder die Führung. Die restliche Zeit bis zur Halbzeit überstanden die Schweizer 
unbeschadet.  
 
Halbzeitresultat Schweiz – Frankreich 1:2 
 
In der 2. Halbzeit lief beim Schweizer Team nicht mehr viel zusammen. Offensiv 
erarbeitete man sich zwar noch 2-3 sehr gute Torchancen. Es waren aber wieder die 
Franzosen, welche aus ihren wenigen Chancen noch zwei Tore erzielen konnten. 
 
Endresultat Schweiz – Frankreich 1:4  
 
Fans wie Spieler waren gleichermassen enttäuscht. 
 „Einige Spieler habe ich noch nie so schlecht spielen sehen“, äusserte sich Theo S. aus 
W. beim Verlassen des Estadio Communale zum verlorenen Spiel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 

  


